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Wie im vergangenen Jahr haben wir uns für 
einen schlanken Bericht entschieden. Es hat 
sich bewährt, die Darstellung der Vielfalt an 
Aktivitäten und Forschungsinteressen der Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts für 
Politikwissenschaft (IPW) im Rahmen eines 
Berichtes knapp zu halten und dafür in einen 
informativen und attraktiven Webauftritt zu in­
vestieren. Schon im letzten Jahr konnten wir 
berichten, dass das IPW eine kritische Masse 
an MitarbeiterInnen, Finanzierungsmitteln und 
Aktivitäten erreicht hat. In vielerlei Hinsicht war 
2011 ein Jahr der Konsolidierung der laufenden 
Projekte und der Bestätigung, dass das IPW 
als qualitativ hochwertige und gut vernetzte 
Forschungsinstitution sowohl national wie auch 
international wahrgenommen wird.

Höhepunkt im 2011 war die Organisation und 
Durchführung der ECPR Joint Sessions in 
St. Gallen. Das IPW hat den grössten Kon­
gress der Politikwissenschaft in Europa organi­
siert, mit rund 600 Teilnehmern aus der ganzen 
Welt. Die ECPR Joint Sessions unterscheiden 
sich von anderen Kongressen durch die hoch­
wertige Zusammenarbeit der Teilnehmenden 
während einer ganzen Woche, unterteilt in 25 
Workshops, in denen alle Teilnehmenden ein 
Paper präsentieren.

Die Organisation dieses Kongresses hat, das 
Bewerbungsverfahren mitgerechnet, schon 
drei Jahre im Voraus begonnen. Krönung die­
ses Kongresses war die Plenarvorlesung von 
Elinor Ostrom, Professorin für Politikwissen­
schaft an der Indiana University, Bloomington 
und Nobelpreisträgerin für Wirtschaft 2009, 
eingeleitet durch eine Ansprache des St. Galler 
Regierungspräsidenten Willy Haag. 

Insgesamt war der einwöchige Besuch von 
600 Politologen sehr positiv für die ganze Stadt 

und den Kanton: Die Hotels waren weiträumig 
ausgebucht und auch die einheimische Gastro­
nomie wurde stark berücksichtigt, verbrachte 
doch jeder Workshop einen Abend in einem 
St. Galler Restaurant. Das Rahmenprogramm 
war sehr reichhaltig mit Ausflügen nach Heiden 
und auf den Säntis und nach Appenzell. Ins­
gesamt hat St. Gallen an Sichtbarkeit gewon­
nen: neben der Politikwissenschaft in erster 
Linie die Universität, aber auch St. Gallen als 
Wirtschaftsort und Tourismusregion. Die Wert­
schöpfung für die Region belief sich auf rund 
CHF 1.2 Mio. Für die Unterstützung der Uni­
versität, insbesondere seitens des Rektorats, 
ist das IPW sehr dankbar.

Seit über einem Jahr befinden sich alle Mitar­
beiterInnen des IPW unter ein und demselben 
Dach an der Rosenbergstrasse 51, 9000 St.  
Gallen. Die Erfahrung ist sehr positiv. Sowohl 
der wissenschaftliche wie auch der soziale 
Austausch wird dadurch gefördert, und es 
steigt die Sichtbarkeit der Politikwissenschaft 
in St. Gallen auch nach aussen.

Mit der Schaffung 2011 der "School of Econo­
mics and Political Science" (SEPS) sowie des 
"Politikwissenschaftlichen Departments" hat 
die Politikwissenschaft auch akademisch ein 
neues Zuhause gefunden, inklusive der neu­
en KollegInnen, die durch den Profilbereich 
"Global Democratic Governance" neu dazu­
gekommen sind. Die Konsequenz für das IPW 
ist, dass das Institut nicht länger als "informelle 
Plattform" für die ganze Politikwissenschaft 
dienen muss, was sich in der Mitgliedschaft 
und in der Gestaltung einer neuen Webseite 
widerspiegelt. Das IPW versteht sich weiterhin 
an erster Stelle als Forschungseinrichtung. 

Editorial
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Ziel des Instituts ist es, die akademische For­
schung mit Hilfe von finanzierten Projekten zu 
fördern, Forschungs- bzw. Kompetenzzentren 
aufzubauen, Seminare und Konferenzen zu 
organisieren, Weiterbildungskurse anzubie­
ten und Zeitschriften und andere Veröffent­
lichungen zu publizieren. Auch in der ange­
wandten Forschung und in der Beratung ist 
das IPW aktiv, insbesondere mit der bereits 
etablierten Aktivität des Kompetenzzentrums  
C SET, aber auch in neuen Kollaborationen wie 
z.B. mit der WHO. Im Berichtsjahr 2011 wur­
den SNF-Projekte und Beratungsaufträge mit 
internationalen Organisationen bearbeitet. Das 
IPW war auf den wichtigsten nationalen und in­
ternationalen Konferenzen mit zahlreichen wis­
senschaftlichen Beiträgen vertreten. Darüber 
hinaus haben Mitglieder des Instituts mit öf­
fentlichen Vorlesungen, Zeitungsbeiträgen so­
wie TV- und Radioauftritten zum Wissenstrans­
fer beigetragen. Wie in den vorigen Jahren war 
das IPW auch 2011 für die Herausgabe von 
internationalen Zeitschriften verantwortlich.

Schliesslich konnten 2011 auch einige Dokto­
randen Ihre Promotionsarbeit erfolgreich ver­
teidigen. Dr. Bernd Bucher ist seit Oktober als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Univer­
sität Bielefeld tätig, insbesondere im Projekt 
"Constitutionalism Unbound". Dr. Ulla Jasper 
verliess das IPW Ende des Jahres und ist nun 
als Senior Researcher am Center for Security 
Studies (CSS) der ETH Zürich tätig. Dr. Oliver 
Strijbis ist nach einem Jahr am Wissenschafts­
zentrum Berlin fest an der Universität Hamburg 
angestellt. Wir freuen uns auch sehr, dass Kas­
par Schiltz erfolgreich seine Dissertation ver­
teidigt hat. Weiter haben Marc DeVore (neu am 
European University Institute in Florenz) und 
Christoph Kaufmann (am CSS der ETH Zürich) 
neue Herausforderungen gesucht und gefun­
den. Allen sprechen wir unseren Dank für die 
geleistete Arbeit aus und wünschen Ihnen für 
die nächste Phase ihrer Karriere alles Gute.

Last but not least möchten wir die neuen Mit­
arbeiter Karl Hampel (bereits im Berichtsjahr) 
und Sebastian Plappert (ab 2012) in unserem 
Team begrüssen. Auf die Zusammenarbeit 
freuen wir uns sehr.

Prof. Daniele Caramani, Ph.D. 
Direktor IPW

Prof. James W. Davis, Ph.D. 
Direktor IPW
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Personelles

Prof. Dr. Heiner Hänggi (Titularprofessor in Politikwissenschaft; Assistant Director am DCAF)

Geschäftsleitender Ausschuss

Prof. Thomas J. Biersteker, Ph.D.
Prof. Dr. Hanspeter Kriesi
Prof. Dr. Miriam Meckel
Prof. Dr. Vito Roberto, Präsident
Prof. Dr. Kuno Schedler

Direktion

Prof. Daniele Caramani, Ph.D.
Prof. James W. Davis, Ph.D.

Lehrstuhl Comparative Politics

Prof. Daniele Caramani, Ph.D. (Lehrstuhlinhaber)
Simon Bornschier, Ph.D. (SNF Post-Doctoral 

Fellow)
Valeria Camia, M.A. (NCCR Assistentin)
Beatrice Eugster, lic. phil. (Assistentin)
Matthias Meyer-Schwarzenberger, M.A.	

(Assistent)
Christine Scheidegger, lic. rer. soc. (Assistentin)
Oliver Strijbis, lic. phil. (NCCR Assistent)

Profit Centers

Centre for Security  and Technology

Prof. James W. Davis, Ph.D. (Academic Director)
Daniel J. Müller (Business Director)
Marc DeVore, Ph.D. (Post-Doctoral Fellow)
Moritz Weiss, Ph.D. (Post-Doctoral Fellow)
Sandra Eisenecker, M.A. (Forschungsassistentin)
Christoph Kaufmann, M.A. (Forschungsassistent)
Peter Platzgummer (Forschungsassistent)
Matthias Renn, B.A. (Student Assistent)
Armin Stähli, B.A. (Student Assistent)
Edith Hollenstein (Administration)

Lehrstuhl International Relations

Prof. James W. Davis, Ph.D. (Lehrstuhlinhaber)
Bernd Bucher, M.A. (Assistent)
Karl Hampel, M.A. (Assistent)
Alexander Heppt, M.A. (Assistent)
Ursula Jasper, M.A. (Assistentin)

Assoziierte Mitglieder

Sekretariat

Edith Hollenstein (Prof. Davis und C SET)
Nicole Stürm (Administration Projektmanagement IPW)
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Profilbereich "Global Democratic Gover­
nance" (IPW in Mitarbeit mit anderen Insti­
tuten).
SNF-Projekt: Democratisation and the 
Emergence of Responsive Party Systems in  
Latin America (Bornschier and Caramani).
NCCR Challenges to Democracy in the 
21st Century (Caramani, collaboration with 
University of Zurich).
CLEA: Constituency Level Data Archive 
(Caramani, collaboration with University of 
Michigan).
European Regions: A Handbook on Ter­
ritorial Structures in Europe, 1870 − 2000 
(Caramani, collaboration with University of 
Mannheim).
PartyRep: Participation and Representation 
in Regional and Local Parliaments in Euro­
pe, a European-wide MPs Survey (Cara­
mani, collaboration with Free University of 
Brussels and other partners).
Clausewitz on Small Wars (Davis).
Cyber Defense (Davis).
The privatization of security (Davis zusam­
men mit Prof. Hänggi und DCAF).
Perceptions of Insecurity (Davis zusammen 
mit dem Institute of War & Peace Studies, 
Columbia University, New York).
Nuclear Non-Proliferation and Human Se­
curity (Davis zusammen mit Ursula Jasper).
Wikileaks and Power (Davis zusammen mit 
Prof. Miriam Meckel).
Adapting to Globalization: Arms Production 
in Large and Small States since the End of 
the Cold War (DeVore and Weiss). Funded 
by HSG's Basic Research Council (GFF).
Sparmassnahmen im internationalen Ver­
gleich (Weiss zusammen mit Marc DeVore 
und Armin Stähli). Finanzierung durch: VBS 
und C SET.
Die Regulierung von Rüstungsbeschaf­
fung im Rahmen der Europäischen Uni­
on (Weiss). Finanzierung durch: VBS und 
C SET.

•

•

•

•

•

•

•
•
•

•

•

•

•

•

•

Im Jahr 2011 hat das IPW seine öffentlichen 
Veranstaltungen mit Hilfe diverser Einladungen 
weiter ausgebaut:

Brown Bag Seminare.
Kolloquien der Master-Studierenden.
Institutskolloquien.
GDG (Global Democratic Governance) 	
Speakers Series.
Forschungsseminare des Politikwissen-	
schaftlichen Departements.
Cyber Defense (Davis).

Darüberhinaus organisierten Mitglieder des 
IPW internationale Workshops und Kongresse 
und engagierten sich in nationalen und interna­
tionalen Fachgremien.

Caramani, Daniele:
Congress of French-Speaking Political Sci­
ence Associations, Workshop on parliament-
tary studies (with Kris Deschower and Jean-
Benoît Pilet), Brussels, April 2011.

Weiss, Moritz:
Integrating the Acquisition of Leviathan‘s 
Swords? The emerging regulation of defence 
procurement within the EU.
Autorenworkshop an der Hertie School of Go­
vernance und der Jacobs University Bremen 
(organisiert von Markus Jachtenfuchs und Phi­
lipp Genschel zur Thematik "Beyond the regu­
latory polity. The European Integration of Core 
State Powers").
Ein Sammelband erscheint im Frühjahr 2013 
bei Oxford University Press.

•
•
•
•

•

•

Forschung

Projekte Seminare
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Centre for Security Economics and Technology (C SET am IPW-HSG)

Neben Forschung und Lehre stand 2011 die 
wissenschaftliche Begleitung von Projekten 
im Zentrum der Aktivitäten des C SET. An der 
Schnittstelle zwischen sicherheitspolitischen, 
wirtschaftlichen und technologischen Frage­
stellungen konnte sich das Kompetenzzentrum 
weiter erfolgreich am Markt etablieren. Die Zu­
sammenarbeit mit anderen Instituten der HSG 
zu ausgewählten Themen hat sich bewährt und 
wurde auch 2011 fortgesetzt. Die Komplexität 
der Fragestellungen sowie die Bandbreite der 
bearbeiteten Themen zeigten dabei einmal 
mehr den Mehrwert der Verknüpfung von Po­
litik- und Wirtschaftswissenschaften, welche 
das Centre auszeichnet.

Im Jahr 2011 wurden vier Vorlesungen im Rah­
men der Bachelor- und Masterprogramme aus 
dem Themenkreis des Centres angeboten. Mit 
seinem Engagement möchte das C SET wei­
terhin sein Forschungsfeld an der HSG sicht­
bar machen und so das Interesse von Studie­
renden an Fragen in diesem Bereich wecken. 
Die Kurse 2011 waren gut besucht. Auch die 
Weiterbildung für höhere Stabsoffiziere der 
Schweizer Armee wurde 2011 erfolgreich fort­
geführt. Darüber hinaus hat das C SET wieder 
zahlreiche öffentliche Gastvorträge im Rahmen 
der C SET Speaker Series organisiert.

Auch 2011 hat das C SET wieder zahlreiche 
Projekte unserer Kunden erfolgreich begleitet. 
Die Erkenntnisse aus der Forschung fliessen 
dabei direkt in unsere Beratungsaktivitäten ein. 
Im Gegenzug helfen unter anderem die Er­
kenntnisse aus der Praxis dabei, die künftige 
Forschungsagenda zu definieren und möglichst 
praxisbezogene Kurse anzubieten. Die Zusam­
menarbeit mit nationalen und internationalen, 
universitären und staatlichen Stellen trug auch 
2011 zur erfolgreichen Umsetzung der Projekte 
bei. Mehr Informationen zu unseren Projekten 
finden Sie unter www.cset.ch.
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Publikationen der Institutsmitglieder

Bornschier, S. (2011). Democratization and the 
Emergence of Responsive Party Systems 
in Latin America: A Research Project, IPSA-
ECPR Joint Conference, São Paulo, Febru­
ary 16 –19, 2011.

Bornschier, S. (2011). National Dimensions of 
Political Conflict and the Mobilization of Pre-
ferences over Europe by the Extreme Left 
and Right. Paper prepared for the workshop 
Issue Congruence and Policy Responsive­
ness in European Governance, ECPR Joint 
Sessions of Workshops, St. Gallen, 12 –17 
April, 2011.	

Bornschier, S. (2011). National Dimensions 
of Political Conflict and the Mobilization of 
Preferences over Europe by the Extreme 
Left and Right. Paper prepared for the panel 
European Integration, Political Parties, and 
Public Opinion, Max Weber Programme Lu­
strum Conference, San Domenico di Fies­
ole, Villa La Fonte, 8 –10 June 2011.

Bornschier, S. (2011). Democratization, Infor-
mal Institutions, and the Emergence of Re-
sponsive Party Systems in Latin America. 
Paper presented at the ECPR General Con­
ference, Reykjavik, August 25 – 27, 2011.

Bucher, B. (2011). Acting Abstractions – Me-
taphors, narrative structure and the eclipse 
of agency in the norm-diffusion literature, 
52nd International Studies Association Con­
ference, Montreal.

Bucher, B. (2011). Processual-relational thin-
king, or how to side-step the agency-struc-
ture problem, 52nd International Studies 
Association Conference, Montreal.

Bucher, B. (2011). Figurational thinking and first 
image theorizing in IR, European Consorti­
um for Political Research Joint Sessions, 
St. Gallen.

Camia, V. and D. Caramani (2011). Family Mee­
tings: Ideological Convergence Within Party 
Families Across Europe, 1948 – 2005. Com-
parative European Politics, 10(1): 48 – 85.

Caramani, D. with K. Degan-Krause and R. 
Murray (2011). European Journal of Politi-
cal Research: Political Data Yearbook 50: 
(7– 8), pp. 867–1185.

Caramani, D. (2011). Comparative Politics, 
second edition. Oxford: Oxford Universi­
ty Press (with companion website: www.
oxfordtextbooks.co.uk/orc/caramani2e).  
xxxviii – 640 pp.

Caramani, D. with K. Degan-Krause and R. 
Murray (2011). Political Data in 2010. Eu-
ropean Journal of Political Research. 50: 
(7–8): 867– 87.

Caramani, D. (2011). Electoral Waves: An Ana­
lysis of Trends, Spread and Swings Across 
20 West European Countries 1970 –2008. 
Representation 47(2): 137– 60.

Caramani, D. (2011). The Europeanization of  
Electoral Politics: An Analysis of Converging 
Voting Distributions in 30 European Party 
Systems, 1970 – 2008. Party Politics (DOI: 
10.1177/1354068810389640).

Caramani, D. (2011). Stein Rokkan: The Ma­
cro-Sociological Fresco of State, Nation 
and Democracy in Europe, in: Bull, M. et al. 
(eds.). Masters of Political Science (volume 
2). London: Routledge/ECPR series.

Davis, J.W. (2011). The Timeliness of Pre- and 
Early Modern International Law: A View 
from Political Science. Zeitschrift für Histo-
rische Forschung, 45.

Davis, J.W. (2011). Less Than Zero: Bursting 
the New Disarmament Bubble. Foreign Af-
fairs, 90, 1 (January/February 2011). Zu­
sammen mit Josef Joffe.

Davis, J.W. (forthcoming). The (Good) Person 
and the (Bad) Situation: Recovering Inno­
cence at the Expense of Reponsibility? in 
James W. Davis (Hrsg.) Perceptions of In-
security: The Future of International Rela-
tions Theory. London: Routledge.
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Davis, J.W. (2011). Diverse Presseartikel so­
wohl in internationalen als auch in schwei­
zerischen Zeitschriften und Zeitungen.

DeVore, M. and A. Stähli (2011). From Armed 
Neutrality to External Dependence: Swiss 
Security in the 21st Century, Swiss Political 
Science Review, Vol. 17, Issue 1, pages 
1– 26 , April 2011.

DeVore, M., L.R. Jones and P.J. Candreva 
(forthcoming). Financing National Defense: 
Policy and Process. Charlotte, North Caroli­
na: Information Age Publishing.

DeVore, M. (2011). The Arms Collaboration Di­
lemma: Between Principal-Agent Dynamics 
and Collective Action Problems. Security 
Studies Vol. 20, No. 4: 624 – 662.

DeVore, M. (forthcoming). A More Complex and 
Conventional Victory: Re-visiting the Dhofar 
Counterinsurgency, 1963 –75. Small Wars 
and Insurgencies Vol. 23, No. 1: 141–170.

DeVore, M. (2011). Opérations aéroportées: 
Anatomie d’un échec. Guerres & Histoire 
Vol. 1, No. 3.

DeVore, M. (forthcoming). Armed Forces, 
States and Threats: Civil-Military Institutions 
and Military Power in Modern Democracies, 
Comparative Strategy Vol. 31, No. 1.

Eugster, B. and O. Strijbis (2011). The Swiss. 
A Political Nation? Swiss Political Science 
Review 17(4), 394 –  416.

Eugster, B. (2011). New social risk groups - 
does the immigrant background matter? 
Presented at the Dreiländertagung "Poli­
tische Integration", Basel.

Eugster, B. (2011). New social risk groups - 
does the immigrant background matter (re­
vised version)? Presented at the RECWO­
WE Doctoral Workshop "Adapting European 
welfare states to the emergence of new so­
cial risks", Lausanne.

Hänggi, H. mit H. Born und B. Gill, eds. (2010). 
Governing the Bomb: Civilian Control and 
Democratic Accountability of Nuclear Wea-
pons. Oxford: Oxford University Press.

Jasper, U. und C. Portela (2011). Europäische 
Verteidigungsintegration und die Atomwaf­
fenfrage, Internationale Politik und Gesell-
schaft (IPG), 10/2011.

Platzgummer, P.; Eisenecker, S. & Renn, M 
(2011). Benutzerhandbuch zur Online-Da­
tenbank der sicherheitsrelevanten Tech­
nologie- und Industriebasis der Schweiz. 
St. Gallen: C SET-IPW-HSG.

Platzgummer, P. (2011). Small states and de-
fense offsets. When size doesn’t matter. 
Paper presented at the ISA Annual Conven­
tion 2011, Montreal, 16 –19 March 2011.

Rose, I. & P. Platzgummer (2011). Sicherheits­
relevante Technologie- und Industriebasis 
der Schweiz: Ein Pionierprojekt für die si­
chere Zukunft eines Kleinstaates. Wehr-
technik, 43(IV), Dezember 2011.

Rose, I. & P. Platzgummer (2011). Die sicher­
heitsrelevante Technologie- und Industrieba­
sis in der Schweiz. Allgemeine Schweize-
rische Militärzeitschrift (forthcoming).

Scheidegger, Ch. (2011). Swiss WPAs: 1970 –
2006: Few, peripheral and weak. Konferenz­
papier an der Dreiländertagung, Basel.

Scheidegger, Ch. (2011). Swiss WPAs: 1970 –
2006: What is there?. Conference Paper at 
the 2nd European Conference on Politics 
and Gender (ECPG), Budapest.

Strijbis, O. (2011). Izquierda-Derecha vs Centro-
Periferia: una aproximación al discurso de 
los partidos políticos vascos (1977– 2009), 
mit Rafael Leonisio, Revista Española de 
Ciencia Política 26, 63 – 85.

Strijbis, O. (2011). Aktiv, links und herkunfts­
orientiert: Die politische Partizipation von 
Migranten aus der Türkei in vergleichender 
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Perspektive. Pp. 168  –186 in Hans-Lukas 
Kieser, Mustafa Ideli, and Virginia Reich Su­
ter (Hrsg.): Migration Türkei-Schweiz: Neue 
Menschenlandschaften. Zürich: Chronos.

Strijbis, O. (2011). Beyond Institutions: Cultural 
Distinctiveness, Social Stratification, and 
Ethnic Protest. Präsentiert an den ECPR 
Joint Sessions, 12.–17. April, St. Gallen.

Strijbis, O. (2011). On Differences and Commo-
nalities in the Study of Homeland and Immi-
grant Minorities. Präsentiert an der Dreilän­
dertagung, 13.–14. Januar, Basel.

Weiss, M. (2011). Transaction Costs and Secu-
rity Institutions: Unravelling the ESDP, Ba­
singstoke: Palgrave Macmillan.

Weiss, M. (2011). Contextualizing European 
Security: Iraq and Beyond, International 
Studies Review, 13(3): 482 – 87.

Political Data Yearbook 

Gemeinsam mit internationalen KollegInnen 
wurde Professor Daniele Caramani 2009 zum 
Mitherausgeber des Political Data Yearbook. 
2010 wurde der erste Band publiziert.

Comparative Politics

Professor Caramanis erfolgreiches Lehrbuch 
Comparative Politics ist in zweiter Auflage er­
schienen.

Institut als Herausgeber
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Vorträge

Bornschier, Simon
IPSA-ECPR Joint Conference, São Paulo, 
16.2.2011.
ECPR Joint Sessions of Workshops, 
St. Gallen, 14.4.2011.
European University Institute, Max Weber 
Programme Lustrum Conference, Florence, 
9.6.2011.
ECPR General Conference, Reykjavik, 
26.8.2011.

Bucher, Bernd
52nd International Studies Association Con­
ference, Montreal.
The European Consortium for Political Re­
search Joint Sessions, St. Gallen.

Camia, Valeria
Congress of Swiss Political Science Associ­
ation, Basel, January 2011.
Research colloquium university of Stuttgart, 
Stuttgart, November 2011.
International Doctoral Summer School, 
Roskilde University, 4th – 8th July 2011.
Euroacademia International Conference 
"The European Union and the Politicization 
of Europe", Vienna, December 2011.

Caramani, Daniele (ausgewählt)
Local Organiser of the ECPR Joint Sessi­
ons, St. Gallen, 2011.
Departmental Seminar, Institut für Höhere 
Studien, Vienna, January 2011.
Research Seminar, Department of Political 
Science, St.  Gallen, March 2011.
Institut für Höhere Studien, Vienna, five-day 
Ph.D. course in "Comparative Politics".
Guest Talk, Leuphana University, Lüneburg, 
November 2011.

Davis, James W. (ausgewählt)
DCAF Workshop, January 30 – February 2nd.
Munich Security Conference, February 4 –
6. Chaired the VI. Transatlantic Forum of 
the CSU.

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•
•

International Studies Association Annu­
al Convention, Montreal (CAN), February 
15 – 20.
Moderation "Challenge the Best", Universi­
ty St. Gallen, March 28.
Referat an der Volkshochschule des Kan­
tons Zürich, "Afghanistan und Irak: Endlose 
militärische Engagements?", 9. Mai.
Global Democratic Governance Con­
ference, St. Gallen, June 9 – 10.
Sicherheitspolitisches Forum, Cecilienhof 
Potsdam, June 30 – July 1st.
Academic Exchange Mission, Israel, July 
11 –18.
Konferenz Global Zero, Universität Regens­
burg, 22. Juli.
Expertentagung, Akademie Widbad Kreuth, 
3./4. November.

DeVore, Marc
EUSIM Supranational Governance and Eu­
ropean Security, Manchester (UK), January 
2011.
International Studies Association Annu­
al Convention, Montreal (Canada), March 
2011.
ECPR Joint Session, St. Gallen (Switzer­
land), April 2011.
American Political Science Association An­
nual Meeting, Seattle (USA), September 
2011.

Eisenecker, Sandra
American Political Science Association An­
nual Meeting, Seattle (USA), September 
2011.

Eugster, Beatrice
Dreiländertagung "Politische Integration", 
Basel.
RECWOWE Doctoral Workshop "Adapting 
European welfare states to the emergence 
of new social risks", Lausanne.

Jasper, Ursula
52nd International Studies Association 
(ISA) Annual Convention 2011, Montreal, 
Canada, March 2011.

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•



14	 IPW Jahresbericht 2011

Dissertationsprojekte

Platzgummer, Peter
Swiss Armed Forces Technology Experts  
Workshop, Thun, 09/2011: "Swiss Defense 
Industrial and Technological Base".
Deutsche Gesellschaft für Wehrtechnik 
(DWT) Annual Meeting, Friedrichshafen, 
Deutschland: "Swiss Defense Industrial and 
Technological Base".
52nd International Studies Association (ISA) 
Annual Convention 2011, Montreal, Ca­
nada: "Small States and Defense Offsets. 
When Size doesn‘t matter".

Scheidegger, Christine
Dreiländertagung "Politische Integration", 
Basel.
European Conference on Politics and 
Gender (ECPG), Budapest.

Strijbis, Oliver
Präsentation am Jour Fixe der Abteilung 
Zivilgesellschaft, Citizenship und politische 
Mobilisierung in Europa des Wissenschafts­
zentrum für Sozialforschung Berlin (WZB): 
"Beyond Institutions: Cultural Distinctive­
ness, Social Stratification, and Immigrant 
Protest", Berlin, 21. Juni 2011.
Präsentation am COSTA Seminar des Wis­
senschaftszentrum für Sozialforschung Ber­
lin (WZB): "From Which to What: Catego­
risation and Selection Bias in the Study of 
Ethnic Groups", Berlin, 23. Juni 2011.

Weiss, Moritz
"Designing Security Institutions: How Trans­
action Costs Trigger Institutional Prefe­
rences", Paper prepared for the workshop 
‚Preferences in the European Union and 
Beyond‘, ECPR Joint Sessions, St. Gallen, 
12 –17 April 2011.

•

•

•

•

•

•

•

•

The representation of Europe of social demo­
cratic parties in Great Britain, Germany and 
Italy between 1969 and 2009 (Valeria Camia). 
Finanziert durch NCCR-SNF.

Producing Security Together: Analyzing Institu­
tional Change in Collaboration at the Intersects 
between Security and Economics (Sandra Ei­
senecker).

Why are some market economies and welfare 
states more xenophile than others? A compa­
rative analysis of migrants and non-migrants‘ 
socio-economic outcomes across advanced in­
dustrialized countries (Beatrice Eugster).

War, state-formation and variations of the poli­
tical (Karl Hampel).

The Epistemic Quality of Political Deliberation: 
A Conceptual and Empirical Analysis from an 
Argumentation Theoretical Perspective (Alexan­
der Heppt).

Performance Management in Arms Trade Off­
sets (Peter Platzgummer). Finanziert durch 
VBS/C SET.

Women‘s Policy Machineries (WPMs) in Com­
parison (Christine Scheidegger).

Grammatik als Sozialkapital? Sprachliche Re­
lativität in Wirtschaft und Gesellschaft (Matthi­
as Meyer-Schwarzenberger).

From Native to Immigrant Minorities: Ethnic 
Mobilization in Western Europe since World 
War I (Oliver Strijbis). Finanziert durch NCCR-
SNF.

Abgeschlossene Dissertationsprojekte

Processual-Relational Thinking and Figuratio­
nal Sociology in Social Constructivism – The 
Rogueization of Liberal and Illiberal States 
(Bernd Bucher).

The Politics of Nuclear Reversal in Switzerland 
and Libya – Towards a Pragmatist Framework 
of Analysis (Ursula Jasper)

Der Einfluss von Epistemic Communities auf 
die Sicherheits- und Verteidigungspolitik der 
Europäischen Union (Kaspar Schiltz).
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Caramani, Daniele

seit 2007 Vorstandsmitglied des "Constitu-
ency-Level Electoral Data Archive", Univer-
sity of Michigan, Ann Arbor.
seit 2007 im Vorstand der Schweizerischen 
Vereinigung für Politikwissenschaft.
seit 2007 Mitglied des SELECTS board of 
directors (Swiss Elections Study).
von 2007 bis Januar 2011 Herausgeber der 
Swiss Political Science Review.
seit 2009 Mitherausgeber des Political Data 
Yearbook (European Journal of Political Re-
search).

Caramani, Daniele und Eugster, Beatrice

Consultancy of Partnership for Maternal, 
Newborn and Child Health (World Health 
Organisation, Geneva) on attainment of Mil-
lenium Development Goals.

Davis, James W.

Credit Suisse Teaching Award der Studenten-
schaft

Im Editorial Committee des European Jour-
nal of International Relations.
Professor James W. Davis ist im Advisory 
Board des International Security Studies 
Forum (ISSF). Es handelt sich um eine von 
den Zeitschriften International Security, Se-
curity Studies, Journal of Strategic Studies, 
H-Diplo sowie von der International Securi-
ty Studies Section (ISSS) der International 
Studies Association gemeinsam getragene 
Web-basierte Plattform zum laufenden Aus-
tausch über Publikationen im Bereich der 
Sicherheitspolitik.
Von Bundeskanzlerin, Dr. Angela Merkel, 
in in die Arbeitsgruppe "Deutschland in 
den Augen der Welt" des von ihr ins Le-
ben gerufenen sogennanten Forums "Zu-
kunftsdialog" berufen. Die Expertengruppe 
beschäftigt sich mit Fragen der deutschen 

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Aussenpolitik und soll ab Februar 2012 
durch einen Bürgerdialog ergänzt werden. 
Zum Beirat der Zeitschrift für Internationale 
Beziehungen (ZIB) berufen.
Mitglied im Editorial Committee des Europe-
an Journal of International Relations.
Mitglied des Advisor Board des International 
Security Studies Forum, der Web-Plattform 
"H-Diplo".

Hänggi, Heiner

Leiter der Forschungsabteilung am Genfer 
Zentrum für die demokratische Kontrolle der 
Streitkräfte (DCAF).
Mitherausgeber der bei Nomos erschei-
nenden Vierteljahreszeitschrift Sicherheit 
und Frieden / Security and Peace.

Jasper, Ursula

Gutachterin für politikwissenschaftliche Jour- 
nals.

Meyer-Schwarzenberger, Matthias

Mitglied des Präsidiums, Bundesverband 
Deutscher Volks- und Betriebswirte e.V. 
(bdvb).

Platzgummer, Peter

SNF Stipendium für angehende Forscher 
für einen einjährigen Auslandaufenthalt an 
der U.S. Naval Postgraduate School, Mon-
terey.

Scheidegger, Christine
Mitglied des Graduiertenkollegs Bern/Fri-
bourg "Gender: Prescripts and Transcripts" 
(Laufzeit 2009 – 2012).

•

•

•

•

•

•

•

•

•

Auszeichnungen, Dauermandate, Beratung


